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„Lange Jahre wurde der Fußball beim TVT
Eversberg vom Ascheplatz geprägt, doch
jetzt liegt dort ein neuer grüner Teppich“,
sagte Christian Schulte, Vorsitzender des
TVT Eversberg. Offiziell eröffnet wird der
neue Platz nun am Pfingstsonntag, 20.

Mai. Hierzu lädt der TVT Eversberg alle Inte-
ressierten ein. Das Bild zeigt Peter Schulte,
Vorstandsvorsitzender der Sparkasse und
Geschäftsstellenleiterin Stephanie Kaptain
bei einer Spendenübergabe von 5000 Euro
an den Vorsitzenden. FOTO: MONIKA KLAGGES

„Grüner Teppich“ für den TV Eversberg
Im Rahmen der Veranstaltung „Tanz in den
Mai“ fand in Wennemen jetzt zum vierten
Mal die Dorfmeisterschaft im Boule um den
Pokal des Ortsvorstehers statt. Trotz des
kühlen Wetters nahmen fast 50 Boulef-
reunde an dem Turnier teil. Dabei gelang es

Silvia Heinz, trotz des großen Teilnehmer-
feldes, ihren im Jahr 2017 errungenen Titel
erfolgreich zu verteidigen. Im Anschluss
gratulierten Ortsvorsteher Peter Schüttler
und Turnierchef Holger Mahler (rechts) der
Gewinnerin recht herzlich.

Boulefreunde ringen um den Titel

Von Kevin Gudd

Meschede. Nicht einmal vor griechi-
scher Mythologie, ein sperriges
Thema selbst für Erwachsene,
scheut sich Maximilian Kaiser. So-
lange die Texte spannend verpackt
sind, wie in der Fantasy-Buchreihe
Percy Jackson.Aktuell steht eineSe-
rie über jugendliche Bodyguards
hoch im Kurs. „Ich mag Abenteuer
und stellemir die in Bildern vor. Co-
mics finde ich nicht so interessant,
weil alles vorgegeben ist“, sagt der
Sechstklässler.

Schon im Kindergarten habe er
die Geschichte der Raupe Nimmer-
satt „praktisch auswendig“ ge-
konnt, verrät der Zwölfjährige.
Dass er sich nur mit etwasMühe an
sein erstes größeres Buch erinnert,
eine Kinderversion der „Drei Frage-
zeichen“, muss einen nach kurzer
Zeit kaummehr wundern. „Er frisst
Bücher“, sagt Mutter Christina Kai-
ser, die sich die Vorliebe ihres Soh-
nesdurch familiärePrägungerklärt:
„Bei uns wird schon immer gelesen.
Die große Schwester kam von der
Uni nach Hause, nahm den Bruder
in den Schoß und las vor.“
Heute verschlingt der Gymna-

siast, der seine Freizeit außerdem

gerne mit dem Ruderclub oder der
DLRGamWasser verbringt,monat-
lich im Schnitt sechs bis acht Bü-
cher. An einem verregneten Tag
reichten drei bis vier Stunden, um
die knapp 1000 Seiten eines Harry-
Potter-Bandes zu lesen.
Morgens am Frühstückstisch

schlägt Maximilian Kaiser bereits
die Lektüre auf und schmökert
Abends vor dem Einschlafen. „Zwi-
schendrin liest er auch, wenn er
nicht gerade am Computer zockt“,
ergänzt die Mama. Der Filius
schmunzelt und dreht leicht ver-
schämt den Kopf. So schüchtern er
sich beim Zuhören präsentiert,
schlüpft er indieRolle eines selbstsi-
cheren Erzählers, wenn es um seine
Büchergeht.Mit seinerNeugierwar

Maximilian Kaiser in seiner Alters-
klasse freilich ein Exot, kaum ein
Mitschüler aus der Grundschule
wünschte sich freiwillig einBuchals
Geschenk oder hatte bei der Schul-
lektüre stets einpaarKapitel voraus-
gelesen. Vor zwei Jahren probierte
er sich folgerichtig bei einem Lese-
wettbewerb für Grundschüler und
gewann prompt. Ein Naturtalent,
das beimVortrag dieEmotionender
Figurenwiderzugebenversuchtund
zwischen den Personen die Stimm-
lage wechselt.
2018avancierteer imWettbewerb

des Deutschen Buchhandels für 6.
Klassen zum ersten Kreis- und Be-
zirkssieger ausMeschede seit vielen
Jahrzehnten. Am heutigen Mitt-
woch tritt er beim NRW-Landesfi-

nale in Bochum an. Um sein Ner-
venkostüm sorgt sich der junge Le-
se-Routinier kaum: „Bevor es los
geht ist die Anspannung immer da,
aber mit den ersten Zeilen versinke
ich in der Geschichte.“ Die Platzie-

rung ist am Ende egal, auch wenn
sich Maximilian Kaiser freilich das
zum Greifen nahe Bundesfinale in
Berlin zum Ziel gesetzt hat. Sicher
ist: Ab der 8. Klasse will er in der
Theatergruppe mitmischen.

Bücherwurm erweckt Textzeilen zum Leben
Maximilian Kaiser aus Meschede ist ein Naturtalent im Vorlesen. Ein Hausbesuch vor dem NRW-Finale

In entspannter Position bereitet sich Maximilian Kaiser aus Meschede auf dem heimischen Wohnzimmer-Sofa auf das NRW-Landesfinale beim Vorlesewettbewerb des
Deutschen Buchhandels vor. FOTO:KEVIN GUDD

„Ich stelle mir
Abenteuer in
Bildern vor. Comics
finde ich nicht so
interessant,
weil alles
vorgegeben ist.“
Maximilian Kaiser, Lese-Ass

K Am liebsten startet Maximilian
Kaiser bei Lese-Wettbewerben in
der Mitte, um zunächst anderen
Teilnehmern zuzuhören. Wann der
12-Jährige an der Reihe ist, wird
per Los entschieden. Beim Kreis-
und Bezirksentscheid saßen die
Schüler in zwei Reihen auf der
Bühne, beäugt von Publikum und

Jury. Maximal 180 Sekunden dau-
ert ein Vortrag.

K In der 1. Runde ist die Buch-
Wahl frei. Im 2. Durchlauf bekom-
men es die Teilnehmer mit unbe-
kannten Texten zu tun. Die Jury
bewertet die Ausstrahlung über
Gesten mit ein.

Modus beim Lesen: Zwei Runden mit einer Unbekannten

Bei den Kreismeisterschaften in Sundern
erlebten die TuRaner Schwimmer jetzt
einen wahren „Bestzeiten-Regen“. Neue
persönliche Bestzeiten erreichten, von
links: Andreas Bohle, Jule Kückenhoff, Paul

Vieth, Finja Bücker, Tim Friedrichs und Nele
Pasternak. Nicht auf dem Foto, aber eben-
falls mit neuen persönlichen Bestzeiten bei
den Kreismeisterschaften: Emma Borne-
mann und Bruno Gorte.

TuRaner erleben einen „BestzeitenRegen“
Zum dritten Mal gewann Heiko Kemper
jetzt das Olper Doppelkopfturnier. Nach
viereinhalb Stunden Spieldauer und insge-
samt 192 Spielen siegte er mit 1870 Punk-
ten vor Erwin Gerke junior (1550 Punkte)

und Jan Brüggemann (1520 Punkte). Strah-
lend nahm der Sieger nach dem Turnier
einen Pokal und ein Preisgeld vom Ortsvor-
steher Siegfried Lutter entgegen.

FOTO: T. KERSTING

Erneuter Erfolg beim Doppelkopfturnier

Meschede. Die Meditation in der
Christuskirche findet nicht, wie an-
derenorts angekündigt, am heutigen
Mittwoch, 16.Mai, sondernamMitt-
woch, 23. Mai, statt.

Meditationsangebot
wird verschoben

Meschede. Im Rahmen des Landes-
programmes „Bewegt GESUND
bleiben in NRW!“ des Landessport-
bundes NRW startet der Kreis-Spor-
bund HSK ein neues Bewegungsan-
gebot inMeschede. Der Kurs richtet
sich an Frauen und Männer jeden
Alters, die etwas für ihreGesundheit
tunmöchten. Es werden unter ande-
rem Übungen zum Muskelaufbbf au
der im Alltag vernachlässigten Mus-
keln durchgeführt. Dabei steht vor
allem der häufig schmerzende Rü-
cken im Vordergrund.

Nutzung von Sportgeräten
Durch die Nutzung von Sportgerä-
ten, die eine Einstellung des Schwie-
rigkeitsgrades erlauben, kommt je-
der Teilnehmer auf seine Kosten.
Der erste Kurstermin findet ammor-
gigen Donnerstag, 17. Mai, um 16
Uhr imSportraumamSchwimmbad
in Meschede (Le-Puy-Straße 43,
59872 Meschede). Danach findet
der Kurs einmal wöchentlich, zu-
nächst für die Dauer von zehn Wo-
chen, in der Zeit von 16 bis 17 Uhr
statt. Die Teilnahme über diesen
Zeitraum ist kostenlos, aber verbind-
lich. Eine dauerhafte Teilnahme
nach diesem Schnupperangebot ist
möglich. Interessenten melden sich
bitte unter s 02904/9763254 oder:
f.geise@hochsauerlandsport.de

Gymnastikkurs
sorgt für mehr
Bewegung
Neues Angebot beim
Kreis-Sportbund

Meschede. Der Versichertenberater
Martin Brockmann berät in den
Räumlichkeiten des Sozialdienstes
Katholischer Frauen in Meschede,
Steinstraße 12, am heutigen Mitt-
woch, 16. Mai, zum Thema Rente.
Die Beratungen finden jeweils in der
Zeit von 9 bis 12 Uhr statt und sind
für jedermann zugänglich und kos-
tenlos. Es könnenRentenanträge so-
wie Anträge auf Kontenklärung ge-
stellt werden. Martin Brockmann
bittet darum, dass Termine unter der
s 02983 - 969287 vereinbart wer-
den.

i
Eine Kontaktaufnnf ahme ist auch
über vb.brockmann@t-online.de

möglich. Ohne vorherige Terminab-
sprache ist keine Beratung möglich.

Rentensprechtage
beim SkFMeschede

Meschede. Das Altenzentrum „Lin-
denhof“ in Meschede veranstaltet
am heutigen Mittwoch, 16. Mai,
einen ganz besonderenNachmittag:
Von15 bis 17Uhr heißt es an diesem
Tag in der Arnsberger Straße 24:
„Darf ich bitten!“
Geplant ist ein Nachmittag, der

neben Frühlingsliedern auch der all-
gemeinen Tanzmusik gewidmet ist.
AlleMusik- oder tanzfreudige Senio-
ren der Region sind zu diesem be-
sonderen Nachmittag eingeladen.
AlleinunterhalterMarcoZwetschler
wird mit Live-Musik für die entspre-
chenden Takte sorgen und dieGäste
zumMitsingen motivieren.

„Lindenhof“ bittet
Senioren aufs Parkett
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